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Wirtschaftsförderung
in Wipperfürth



bei der Kommunalwahl am 25. Mai 2014 
wurde ich erneut zum Bürgermeister der 
Hansestadt Wipperfürth für eine zweite 
Amtszeit gewählt. Dafür möchte ich mich 
bei Ihnen noch einmal ganz herzlich be-
danken. Ich freue mich auf eine weitere 
gute Zusammenarbeit im Dialog mit Ihnen 
zum Wohle unserer Stadt. Ich werde mich 
weiterhin nach besten Möglichkeiten für 
die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger 
und für Weiterentwicklungen mit Herz und 
Verstand einsetzen. Ob Stadtverwaltung, 
Politik oder Öffentlichkeitsarbeit, ich ste-
he ein für ein offenes und fortschrittliches 
Wipperfürth. Und dazu gehört auch eine 
gute Zusammenarbeit mit unseren Unter-
nehmen im Zeichen der Wirtschaftsför-
derung – daher das Thema heute.

Die heimische Wirtschaft ist das Rückgrat 
der Stadt, denn nur wenn es den Unter-
nehmen gut geht, dann geht es auch der 
Stadt gut. Deshalb setzen wir seit Jahren 
sehr auf einen proaktiven Dialog mit den 
örtlichen Unternehmen. Wir führen regel-
mäßige Firmenbesuche durch und suchen 
nach Lösungen für Problemstellungen. 
Die aktuelle Ausgabe (Ausgabe 02/14 und 
E-Dossier) des Wirtschaftsblattes greift 
die aktuellen Entwicklungen Wipperfürths 
auf und beschreibt die erfolgreiche Zu-
sammenarbeit zwischen Stadt und Unter-
nehmen. Dieses können Sie online unter 
folgender Adresse lesen: 

www.wipperfuerth.de/fileadmin/redaktion/
pdf/Wirtschaftsblatt_01.pdf

Bereits 2011 berichtete das Wirtschafts-
blatt auf der Titelseite zu unserem Wirt-
schaftsstandort unter dem Thema „Wan-
delbares Wipperfürth“. Und das positive 
Klima wirkt sich auch spürbar auf unseren 
Haushalt aus. Wir können also optimis-
tisch in die Zukunft schauen.

Zusammen mit Ihnen und der Wirtschaft 
für unsere Stadt

Ihr Michael von Rekowski

Bürgermeister 
Michael von Rekowski

Wirtschaftsförderung in 
Wipperfürth erfolgreich

Die Wipper-News können  
Sie auch online lesen  
unter www.wipperfuerth.de

Liebe Leserinnen und Leser,

Die Kinder des an die Baustelle 
angrenzenden Kindergartens St. 

Nikolaus auf dem Klosterberg haben 
seit Wochen nur noch ein Thema: Wel-
che Baumaschine fährt gerade wie-
der am Gelände vorbei und welche 
Funktion hat diese? Besonders der 
Bobcat, ein Raupenlader, weckt das 
Interesse der Kinder. „Das ist schon 
klasse“, so die Mitarbeiter der Tief-
baufirma, „wir haben hier einen richti-
gen Fanclub.“ Täglich werden sie von 
den Kindern begrüßt, die wiederum 
ein Wettrennen mit dem Bobcat ver-
anstalten. Auch selbstgemalte Bilder 
haben die Arbeiter schon von ihren 
„Fans“ geschenkt bekommen. Die 
Bauarbeiten indes liegen Dank des 
milden Winters und guten Wetters im 
Frühjahr voll im Zeitplan. Nachdem 
das Baufeld geräumt war, wurden die 

Wege zum Plateau hin hergerichtet.  
Der Parkplatz am Kloster ist durch 
die Anpflanzung neuer Hecken aufge-
wertet und auch die Reste der histori-
schen Stadtmauer sind bereits in Sze-
ne gesetzt. Des Weiteren wurden die 
Treppen an der Krakenburg in Stand 
gesetzt und mit einem neuen Geländer 
versehen. Als nächstes wird der Platz 
auf dem Plateau erstellt und die Be-
leuchtung installiert. Anschließend er-
folgt die Anbindung an den Parkplatz 
und die Bepflanzung des Areals. Der 
Fußweg zur Klosterstraße wird zudem 
mittels einer neuen Treppenanlage sa-
niert. Die Fertigstellung des Projektes 
ist für den August vorgesehen, so dass 
man die letzten Sommertage bereits 
auf dem neuen Aussichtspunkt über 
Wipperfürth genießen kann. Allein der 
Fanclub dürfte dies bedauern.

Baustellen-Fanclub 
hat alles im Blick

Dank diverser Veranstalter 
bietet die Hansestadt Wip-

perfürth auch in den diesjährigen 
Sommerferien (7. Juli – 19. August) 
ein attraktives Ferienspaßpro-
gramm für Kinder im Alter von 
drei bis 18 Jahren an. 

Neue Highlights sind u. a.:
•	Eine Mountainbike- und Fahr-

radtour durch die Umgebung 
für Elf- bis 14-Jährige.

•	Hip-Hop-/Streetdance-Kurs 
für Jungs ab zehn Jahren.

•	Kindern im Alter von acht bis 
13 Jahren gewährt ein Wipper-
fürther Bäcker Einblick in seine 
Backstube mit der Möglichkeit, 
eigene Backwaren herzustellen.

•	Dreitägiges Maskentheater 
für Sieben- bis Elfjährige. Hier 
bringen  Kinder mit selbstge-
bastelten Masken eine Mons-
tergeschichte auf die Bühne.

•	Unter dem Motto „Zirkusluft 
schnuppern“ tauchen Acht- bis 
13-Jährige an einem Nach-
mittag in die Welt der Manege 
ein. Sie lernen spielerisch Jon-
glieren, Balancieren oder über 
Scherben laufen und dürfen ihre 
Künste anschließend Eltern und 
Geschwistern präsentieren.

•	Unter dem Motto „Grenzen 
testen – Vertrauen schaffen“ 
wird eine Stahlbrücke einmal 
anders genutzt. Kinder und Ju-
gendliche ab acht Jahren kön-
nen sich einmal mit und einmal 
ohne verbundene Augen an der 
Eisenbahnbrücke Ohler Wie-
sen abseilen – unterstützt von 
ausgebildeten Trainern.

•	Auch Pferdefans kommen 
nicht zu kurz: Erstmalig wird 
für Kinder von sechs bis zehn 
Jahren eine „Ponywoche“ an-
geboten. Kinder lernen spie-

lerisch den Umgang mit dem 
Pony, sammeln erste Reiter-
fahrungen und können einen 
„Ponyführerschein“ ablegen.

Auch das sportliche Angebot 
kann sich sehen lassen:
•	Drei- bis Zehnjährige dürfen 

sich beim „Kreativen Kinder-
tanz“ austoben. Eine ausgebil-
dete Tanz- und Theaterpäda-
gogin unterstützt sie dabei.

•	Kinder und Jugendliche von 
sechs bis 16 Jahren können 
in verschiedene Hip-Hop-
Kurse hereinschnuppern.

•	Drei- bis Sechsjährige erleben  
auf dem großen Trampolin klei-
ne Spiele und große Sprünge.

•	Zwölf- bis 18-Jährige sind zum 
zweitägigen Streetball-Turnier 
auf dem Schulhof der Konrad-
Adenauer-Hauptschule geladen.

Altbewährtes steht ebenfalls 
wieder auf dem Programm:
•	Tagesfahrten zum Ketteler Hof 

und zum Movie Park.
•	Le Parkour-Workshop für 

Kinder und Jugendliche ab 
zehn Jahren.

•	Fußballcamp 2014 für Jungen 
und Mädchen ab sechs Jahren.

•	Aktionstag auf dem Marktplatz 
für Kinder ab sechs Jahren.

Das Ferienspaßprogramm und 
die Möglichkeit zur Anmel-
dung gibt es ab 23. Juni unter  
www.wipperfuerth.de. Gleich-
zeitig sind die Ferienspaßhefte 
im Rathaus, im Jugendamt und 
in der städtischen Bücherei er-
hältlich. Rückfragen sind te-
lefonisch unter 02267/64-502 
oder persönlich während der 
regulären Öffnungszeiten des  
Jugendamtes möglich.

bild: Thinkstock.com

Das Angebot ist vielseitig wie noch nie zuvor:  
Es reicht von Moutainbiking über Reitkurse bis 
hin zu einem Streetball-Turnier 

Arbeiten am Klosterberg liegen im 
Zeitplan – Kinder schenken den 
Arbeitern selbstgemalte Bilder

Die Kids aus dem angrenzenden 
Kindergarten verfolgen die Arbeiten

Bald können die Wipperfürther einen 
neuen Aussichtspunkt genießen
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	 Lust sich zum Ferienspaß anzumelden? Dann gehen Sie Online ab dem  23.06.2014                          	 	 auf  www.wipperfuerth.de  über den Button Ferienspaß

Ferienspaß 2014 
in Wipperfürth

Radfahren – und vieles mehr – steht 
im Sommer auf dem Programm



Wenn das DFB-Team bei der Fußball-WM 
2014 in Brasilien seine Spiele austrägt, 

ist auch Wipperfürth wieder „live“ dabei. Wie 
zur WM 2010 in Südafrika steigt auch 2014 das 
große Public Viewing auf dem Marktplatz. Hier 
wird eine ähnlich ausgelassene Stimmung wie 
vor vier Jahren erwartet.

Vorrunde. Den Anfang bilden die Vorrunden-
Spiele der deutschen Mannschaft am 16. 
Juni um 18 Uhr gegen die Portugiesen um 
Superstar Cristiano Ronaldo, am 21. Juni um 
21 Uhr gegen Ghana und zum Abschluss der 
Vorrunde am 26. Juni um 18 Uhr gegen die 
von Jürgen Klinsmann trainierten USA, denen 
hoffentlich noch möglichst viele weitere Spiele 
bis zur ersehnten Finalteilnahme folgen wer-
den.Die zahlreich erwarteten Fans können die 
Spiele auf einer großen LED-Leinwand der hei-
mischen Firma Lang verfolgen. Der Eintritt auf 

das Gelände ist frei. Wegen der bundesweiten 
Ausnahmen zum Lärmschutz anlässlich der 
WM steht den öffentlichen Übertragungen 
trotz der zum Teil zu erwartenden späten An-
stoßzeiten nichts im Wege.

Events. Daneben wird es an den Spieltagen 
auch weitere Events geben. Am Montag, 
16.06., wird ab 17 Uhr ein Warm-Up und nach 
Spielende der Auftritt der Soulgruppe Smash-
brothers stattfinden. Vor dem zweiten Spiel 
am Samstag wird ab 19 Uhr die Rockcover-
band Spooky Joe auftreten. Während der Ver-
anstaltungen wird neben den Getränkestän-
den für die Besucher auch ein wechselndes 
kulinarisches Angebot präsentiert. Auf dem 
Marktplatz gilt ein Glasverbot, um hierdurch 
insbesondere Schnittverletzungen zu vermei-
den, falls mal jemand hinfallen sollte. An alle 
Fans auch noch einmal der Hinweis viel Gute 

Stimmung mitzubringen, aber Lärminstrumente 
wie Vuvuzelas, Gasfanfaren oder andere Gehör 
schädigende Gegenstände zu Hause zu lassen. 
Diese sind hier auf der Public-Viewing-Fläche 
nicht erlaubt.

Voraussichtlich ab dem 1. Juli wird 
Dieter Klewinghaus die Leitung 

des Regionalen Gebäudemanage-
ments für die Städte Wipperfürth und 
Hückeswagen übernehmen. Eines 
der zentralen Elemente des Projektes 
„Shared Services“ der Städte Wip-
perfürth und Hückeswagen ist die 
Zusammenführung des Gebäudema-
nagements für die beiden Kommunen 
am Standort Hückeswagen. Nach 
seiner erfolgreichen Kandidatur zum 
Bürgermeister der Schloss-Stadt Hü-
ckeswagen musste ein Nachfolger für 
Dietmar Persian gefunden werden, 
der diesen Fachbereich bis zu seiner 
Wahl geleitet hatte. Auf eine öffentli-
che Ausschreibung hatten sich viele 
Bewerber gemeldet, die jetzt einem 
intensiven Auswahlverfahren unterzo-
gen wurden. Unter Beteiligung beider 
Städte wurde ein Bewerber gefunden, 
der alle Anforderungen für die Stel-
le erfüllt. Herr Dieter Klewinghaus ist 
50 Jahre alt, gelernter Bauingenieur 
und war bisher bei einem mittelstän-

dischen Unternehmen als Bauleiter 
tätig. „Ich bin mir sicher, dass wir mit 
Herrn Klewinghaus eine ausgezeich-
nete Wahl für diese Stelle getroffen 
haben. Bei den Vorstellungsgesprä-
chen war schnell klar, dass die Ver-
treter von beiden Städten in ihm den 
geeigneten Mann für diese Position 
sehen. Seine Kompetenz und seine 
klaren Zielvorstellungen für die Aus-
richtung des Regionalen Gebäude-
managements in den nächsten Jahren 
haben uns überzeugt“, stellt Bürger-
meister Persian fest. Als Leiter des 
Regionalen Gebäudemanagements 
wird Herr Klewinghaus direkter Vorge-
setzter für 41 Mitarbeiter der beiden 
Städte sein. Ihm obliegt die Verant-
wortung für die technische Betreuung 
von rund 100 Gebäuden in Wipper-
fürth und Hückeswagen. Zuletzt war 
Dieter Klewinghaus auch als Frakti-
onsvorsitzender der UWG-Fraktion im 
Hückeswagener Stadtrat tätig. Dieses 
Amt wird Klewinghaus ebenso wie 
seine Ratsmitgliedschaft niederlegen.

Vorfreude auf den  
Fußball-Sommer

vv

	 	 	                 207 neue Gewerbe wurden 2013 in Wipperfürth angemeldet                      

Dieter Klewinghaus wird Leiter des 
Regionalen Gebäudemanagements

Dieter Klewinghaus freut sich 
auf die kommenden Aufgaben

Die deutschen Spiele

16. Juni um 18 Uhr 
Deutschland vs. Portugal 

21. Juni um 21 Uhr 
Deutschland vs. Ghana 

26. Juni um 18 Uhr 
Deutschland vs. USA 

i

Nachfolger für Dietmar Persian ist gefunden

Wenn im Juni die WM in Brasilien 
startet, wird der Marktplatz zur 
großen Public-Viewing-Area

In wenigen Tagen feiern hier 
die heimischen Fußballfans

bild: Hansestadt Wipperfürth 

bild: Privat



Wirtschaftsmesse mitmachen und so neue 
Impulse für den Wirtschaftsstandort Wipper-
fürth setzen.Bei der Wirtschaftsmesse 2013 
nutzten 40 Aussteller erfolgreich die Chan-
ce sich und ihre Produkte/Dienstleistungen 
vorzustellen. Die Planungen für 2015 haben 
bereits begonnen und die Veranstalter hoffen 
wieder auf eine hohe Anzahl von Ausstellern. 
Rund um die Wirtschaftsmesse bietet ein 
attraktives Rahmenprogramm Unterhaltung 
für Groß und Klein. Zeitgleich findet in der 
Innenstadt das Hansefest mit 
verkaufsoffenem Sonntag des 
Einzelhandels statt.

Viele Branchen. Die wirt-
schaftliche Struktur der Han-
sestadt Wipperfürth ist durch 
die Präsenz vieler unterschied-
licher Branchen gekenn-
zeichnet. Neben kunststoff-, 
metall- und papierverarbeitenden Industrie-
unternehmen findet man auch elektrotechni-
sche Unternehmen. Nicht zu vergessen, der 
Dienstleistungssektor, der in den vergange-
nen Jahren deutlich gewachsen ist. Für eine 
weiterhin gute Entwicklung der heimischen 
Wirtschaft werden Flächen zur Expansion 
und Neuansiedlung benötigt. Hier laufen die 
Planungen auf Hochtouren. Die ersten beiden 
Bauabschnitte des Gewerbegebietes Kling-
siepen mit insgesamt 13,5 Hektar sind kom-
plett vermarktet. Insgesamt haben sich dort 
57 Unternehmen angesiedelt. Mit Hochdruck 
wird an der Erschließung der weiteren Bauab-
schnitte gearbeitet. Bald sollen weitere 15,5 
Hektar Gewerbefläche zur Verfügung stehen. 
Zusätzlich hat die Stadt ein hochwertiges Ge-
werbegebiet von zwei Hektar in Niederklüp-

pelberg im Angebot. Die Grundstücke können 
jetzt erworben werden. Neben der Auswei-
sung neuer Gewerbeflächen sind Verwaltung 
und Wirtschaftsförderung bemüht, ansässi-
ge Unternehmen bei geplanten Expansionen 
am Standort zu unterstützen. Beispielsweise 
konnten durch Gespräche mit Grundstücks-
eigentümern oder der Bezirksregierung schon 
einigen Unternehmen bei der Realisierung ih-
rer Erweiterungswünsche geholfen werden. 
Ein Beispiel hierfür ist die Firma Exte, die 

Dank der Unterstützung der 
Stadt, ihr Expansionsvorhaben 
am jetzigen Standort verwirkli-
chen kann. Hierdurch werden 
Standort und Arbeitsplätze 
langfristig gesichert.

Ziel der Wirtschaftsförderung ist 
es, Arbeits- und Ausbildungs-
plätze zu schaffen, damit die 

Hansestadt Wipperfürth für junge Menschen 
attraktiv bleibt und sich weiterhin als erfolgrei-
cher Wirtschaftsstandort etablieren kann.

Die städtische Wirtschaftsförderung ist 
bei der WEGmbH, der Wipperfürther 
Wohnungs- und Entwicklungsgesell-

schaft, angesiedelt. Die beiden Geschäftsfüh-
rer, Michael von Rekowski und Frank Trom-
petter, sowie die Wirtschaftsförderin, Mery 
Kausemann, stehen als Ansprechpartner für 
Handel, Gewerbe und Industrie in allen Belan-
gen zur Verfügung. Dieses Angebot stößt auf 
eine sehr positive Resonanz der Wipperfürther 
Unternehmer. Egal ob ein Gewerbetreibender 
Hilfe bei einem laufenden Ge-
nehmigungsverfahren benötigt 
oder Gewerbeflächen/-immo-
bilien sucht, die Kollegen der 
Wirtschaftsförderung unterstüt-
zen hier gerne.

Kommunikation. Die Kommu-
nikation mit den Unternehmen 
ist einer der wichtigsten Be-
standteile im Aufgabenkatalog der städtischen 
Wirtschaftsförderung. Der Bürgermeister und 
die Wirtschaftsförderung suchen gezielt den 
Dialog zu den Unternehmen vor Ort. So be-
sucht Bürgermeister Michael von Rekowski re-
gelmäßig, gemeinsam mit dem Beigeordneten 
der Hansestadt Wipperfürth, Frank Trompetter 
und der Wirtschaftsförderin Mery Kausemann, 
ansässige Unternehmen. Bei diesen Besu-
chen nehmen sich die Beteiligten viel Zeit für 
ein persönliches Gespräch und haben stets 
auch ein offenes Ohr für die Sorgen und Nöte 
der Unternehmer. Kleine Probleme können hier 
schnell auf dem kurzen Wege gelöst werden. 
Im Bereich des Einzelhandels gibt es eine enge 
Zusammenarbeit zwischen der Wirtschaftsför-
derung und dem ESW, um sich gemeinsam für 
die Belange des Handels einzusetzen.

Aktuelle Themen. Neben den persönlichen 
Gesprächen werden während des Jahres Ver-
anstaltungen für die Unternehmer und Un-
ternehmerinnen der Hansestadt Wipperfürth 
angeboten. In regelmäßigen Abständen ver-
anstaltet die Wirtschaftsförderung, gemein-
sam mit dem Wirtschaftsforum, die beliebten 
WIP-Treffs. Hier werden Vorträge zu aktuellen 
Themen, wie etwa Unternehmensnachfolge, 
Zeitmanagement oder Fördermittel, angebo-
ten. Im Anschluss an die Vorträge nutzen die 

Anwesenden regelmäßig die 
Gelegenheit zum angeregten 
Gedankenaustausch mit der 
Wirtschaftsförderung und den 
anderen Unternehmern.

Das Highlight des Jahres bildet 
die Unternehmervollversamm-
lung, die jeweils im Herbst statt 
findet. Im letzten Jahr begeis-

terte Joey Kelly, bekannt als Mitglied der le-
gendären Kelly Family und Extremsportler, die 
rund 250 Zuschauer in der Alten Drahtziehe-
rei. In diesem Jahr wird der bekannte Best-
seller-Autor Patric Heizmann das Publikum 
mit seinem Vortrag ‚Ich bin dann mal schlank’ 
unterhalten. Alle Unternehmer sind herzlich zu 
dieser Veranstaltung am 6. November 2014 in 
die Alte Drahtzieherei eingeladen.

Wirtschaftsmesse. In einem Zwei-Jahres-
rhythmus veranstaltet die Stadt eine Wirt-
schaftsmesse in der Alten Drahtzieherei. 
Hier haben die heimischen Unternehmen 
Gelegenheit, ihre besondere Leistungsstärke 
wirkungsvoll zu präsentieren. Egal ob pro-
duzierendes Gewerbe, Handwerk, Dienst-
leistung oder Handel, alle können bei der 

In Wipperfürth findet ein 
regelmäßiger Dialog  

zwischen der Stadt und 
den lokalen Firmen statt

Wirtschaft
fördern
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	 	 am Weltkindertag dem 18.09.2014  unter i.hannoschoeck@diakonie-kklennep.de	 	 Bis zum 29.6.2014  anmelden für den: „Markt der Möglichkeiten“ 	 	 	 	 	

Extremsportler Joey 
Kelly begeisterte die 
250 Zuschauer in der 

Alten Drahtziehrei

Vorbeugend wurden am 15. Mai 
2014 Edelstahl-Stäbe zwischen die 
vorhandenen Balustern (Geländer-
stäbe) eingesetzt. Untersuchungen 
hatten ergeben, dass der Stababstand 
zwischen den bauchigen Balustern zu 
groß sei und beispielsweise ein Kind 
hätte durchfallen können. Um dieses 
präventiv zu verhindern, wurden die 
Edelstahl-Stäbe mittels Bohrloch und 
Epoxydharz fest mit dem vorhande-
nen Handlauf und dem sog. Untergurt 
verbunden. Selbst das Durchstecken 
eines Kopfes ist somit unmöglich ge-
macht worden. Somit entspricht das 
Geländer des Rathauses den aktuellen 
Unfallverhütungsvorschriften und das 
Erscheinungsbild des Rathauses als 
Denkmal der Hansestadt Wipperfürth 
bleibt weitestgehend gewahrt.

Rathausbalustrade:  
Prävention statt 
Nachsehen
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Unternehmerbesuch  
auf der Interpack

Auf der Industriemesse „Interpack“ in 
Düsseldorf haben gleich zwei Wipper-
fürther Firmen einen Stand aufgebaut: 
der Kunststoff Profi „Jokey-Plastik“ und 
der Verpackungsmaschinenhersteller 
„SN“. Die Geschäftsführer der Wipper-
fürther Wohnungs- und Entwicklungs-
gesellschaft (WEGmbH), Bürgermeister 
Michael von Rekowski und Beigeordne-
ter Frank Trompetter, statteten beiden 
Unternehmen einen Besuch ab.Die 
Geschäftsführer von Jokey, die Herren 
Herbert und Ralf Kemmerich, stellten 
einmal ihr Portfolio dar und beschrie-
ben eindrucksvoll, wie international 
die Firma aktiv ist. Wipperfürth ist und 
bleibt ein wichtiger Standort für das Un-
ternehmen. Am Messestand herrschte 
reges Treiben. Der Geschäftsführer von 
SN, Herr Olaf Clemens, zeigte vor Ort 
die Funktionalität einer Verpackungs-
maschine. Das Unternehmen stellt seine 
Maschinen, die weltweit ausgeliefert 
werden, ausschließlich in Wipperfürth 
her. Viele Besucher waren sehr beein-
druckt von den komplexen Maschinen. 
Der Besuch von Wipperfürther Unter-
nehmen auf Messen gehört mit zu den 
Aufgaben der Wirtschaftsförderung der 
WEGmbH und verbessert die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit.

Ihre Ansprechpartnerin für die 
Wirtschaftsförderung ist:

Mery Kausemann
Im Alten Stadthaus, Marktplatz 15
Zimmer Nr. 1

( 02267 / 64 -219
)     0175 /  57 15 377
* mery.kausemann@wipperfuerth.de

Der Jugendamts-Elternbeirat 
aller Wipperfürther Kindertages-
einrichtungen entwickelte bei der 
Sitzung im Oktober 2013 die Idee, 
einen gemeinsamen Flohmarkt für 
alle Wipperfürther Kitas zentral zu 
organisieren. Am Samstag, dem 
21. Juni 2014, findet nun der erste 
gemeinsame Kindertrödel im ka-
tholischen Pfarrzentrum am Haus-
mannsplatz von 10-14 Uhr statt. 
Wenn die Idee gut angenommen 
wird, soll dies der Auftakt für wei-
tere Veranstaltungen sein. Verkauft 
werden können Kinderkleidung 
und Spielzeug. Die Einnahmen 
aus dem Verkauf gehen zu 100% 
an die Verkäufer, die Standge-
bühr (10 Euro + ein Kuchen) und 
die Einnahmen aus der Cafeteria 
erhalten die Fördervereine der 
beteiligten Kindertagesstätten.

Weitere Informationen zur Anmel-
dung gibt es bei der Vorsitzenden 
des Elternbeirates Tina Schneider 
(02267-3004) oder Sarah Baldsiefen 
(02267-934655).

Wipperfürther Kinder-
gärten veranstalten  
gemeinsamen Flohmarkt!  

Standort und 
Arbeitsplätze 

werden langfristig 
gesichert

Mery Kausemann am 
Stand der WEG mbH

Wirtschaftsmesse 2013: 40 Aussteller 
stellen ihre Produkte vor



bil
d:

 H
an

ses
ta

dt
 W

ipp
er

fü
rt

h 

	 	 	 	 Die Wirtschaftsförderung betreut 1.144 Betriebe in Wipperfürth

Neues Angebot der Ökumenischen 
Hospiz-Initiative Wipperfürth 

Grünflächenpaten  
verschönern die Stadt

Die Hansestadt Wipperfürth ist 
nach wie vor verpflichtet,  Asyl-
bewerber, Flüchtlinge und andere 
Personengruppen aufzunehmen, 
unterzubringen und zu versor-
gen. Zur Ausstattung dieser Per-
sonen mit Hausrat werden drin-
gend Kochtöpfe und Bratpfannen 
benötigt. Die Bevölkerung wird 
gebeten, gebrauchte Gegenstän-
de zur Verfügung zu stellen. Wer 
Töpfe und / oder Pfannen abge-
ben möchte, wendet sich bitte 
an das Sozialamt Wipperfürth,  
Rathaus, Zimmer 101, Telefon: 

) 02267/64-266
) 02267/64-342

Stadt sucht dringend 
Töpfe und Pfannen

Gewerbegebiet 
Niederklüppelberg 

in Wiperfürth

	
In Wipperfürth arbeiten 7.170 sozialversicherungspflichtig Beschäftigte

Viele öffentliche Grünflächen 
wie Pflanzbeete oder Baum-

scheiben werden schon durch 
ehrenamtliche Grünflächenpa-
ten liebevoll gepflegt. Bei die-
sen Bürgerinnen und Bürgern 
bedankt sich die Hansestadt 
Wipperfürth für ihren Einsatz zur 
Verschönerung des Stadtbildes.

Ein Beispiel für eine funktio-
nierende Zusammenarbeit zwi-
schen Bürgern und Verwaltung 
ist eine aktuelle Vereinbarung mit 
Roland Kausemann. Kausemann 
hat eine Patenschaft über eine 
Fläche in der Langenbick über-
nommen und diese in Zusam-
menarbeit mit der Hansestadt 
neu gestaltet. Die Redaktion hat 
mit Kausemann über seine Be-
weggründe für die Übernahme 
einer Grünflächenpatenschaft 
gesprochen.

Was waren die Gründe für die 
Übernahme einer Patenschaft?

Kausemann: Ich habe mich viele 
Jahre über das gesamte Erschei-
nungsbild im Wendekreis geärgert. 
Das Unkraut, die unzähligen Brenn-
nesseln und hohen Disteln haben 
das Beet verschandelt. Dies wollte 
ich ändern und habe mich daher 
entschlossen, die Patenschaft über 
diese Fläche zu übernehmen.

Wie sind Sie dann vorgegangen?

Kausemann: Ich habe mich in 
der Abteilung für Straßenbau und 
Grünflächen erkundigt, wie ich eine 
Patenschaft übernehmen kann und 
was ich machen muss oder darf. In 
Gesprächen wurde über die mög-
liche Gestaltung des Beetes ge-
sprochen. Der städtische Bauhof 

hat dann im letzten Jahr das Beet 
geräumt und gesäubert, so dass 
ich in diesem Jahr die Neugestal-
tung und Bepflanzung vornehmen 
konnte. Die Kosten für die Erstbe-
pflanzung hat die Hansestadt Wip-
perfürth übernommen.

Wie haben ihre Nachbarn auf ihr 
Engagement reagiert?

Kausemann: Nachdem das Beet 
„grün“ geworden ist, haben mich 

mehrere darauf angesprochen und 
auch Interesse für eine eigene Pa-
tenschaft gezeigt. Die Bepflanzung 
und Pflege des Beetes ist auf sehr 
positives Echo gestoßen. Mittler-
weile wird ein angrenzendes Beet 
durch eine Nachbarschaftsge-
meinschaft in Ordnung gehalten.

Die Hansestadt Wipperfürth be-
dankt sich hiermit bei Roland 
Kausemann für seine Bereitschaft 
zu diesem Gespräch und zu sei-
ner ehrenamtlichen Tätigkeit.

Wenn wir jetzt Ihr Interesse an einer Grünflächen-
patenschaft geweckt haben, setzen Sie  
sich einfach mit der Abteilung für Straßenbau/ 
Grünflächen in Verbindung unter/über: 

) 02267/64239 
8 juergen.baldsiefen@wipperfuerth.de

Ehrenamtler pflegen öffentliche Anlagen

Nach dem Gewinn der Goldme-
daille bei dem Bundeswett-

bewerb „Unser Dort hat Zukunft“ 
im vergangenen Jahr wurde Thier 
durch Umweltminister Remmel zur 
Teilnahme an dem europäischen 
Dorferneuerungswettbewerb als 
Vertreter des Bundeslandes NRW 
vorgeschlagen.

Die Dorfgemeinschaft Thier hat sich 
für die Teilnahme an diesem Wettbe-
werb  entschieden und tritt damit nun 
in einen Wettkampf von insgesamt 
29 Dörfern aus zwölf verschiedenen 
Staaten an. Das Motto des diesjähri-
gen Europäischen Dorferneuerungs-
wettbewerbes lautet „besser.leben“. 
Die Hansestadt Wipperfürth hatte 

den Bürgerverein bei dem umfang-
reichen Anmeldeprozedere mit Rat 
und Tat unterstützt und Daten und 
Informationen zur Verfügung ge-
stellt. Seit Mitte April ist dann auch 
der offizielle Termin für die Bereisung 
durch die Jury bekannt.

Bereisungstag für Thier ist Sams-
tag, der 14. Juni 2014. Die Jury 
wird in der Zeit von 15.30 Uhr bis 
19.30 Uhr Thier besichtigen und 
bewerten. Die Hansestadt Wipper-
fürth wünscht der Dorfgemeinschaft 
Thier alles Gute und viel Glück für 
diesen Termin. Über den Ablauf der 
Besichtigung wird dann in einer 
kommenden Ausgabe der Wipper-
News berichtet.

Thier auf Europatournee
Teilnahme am Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“

WIR Kinder gestalten unser Dorf

bild: Hansestadt Wipperfürth
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Haben Sie Interesse ?

Mery Kausemann
Im Alten Stadthaus, Markt-
platz 15, Zimmer Nr. 1

( 02267 / 64 -219
* mery.kausemann@
        wipperfuerth.de

ü  6 km vom Stadtzentrum  ent-   
     fernt an der K 39 

ü  Anfahrt über B 237 (Ortsteil Ohl)

ü Zentrale Lage mit 3 Autobahnen    
    in ca. 30 Min. staufrei erreichbar

ü Aufteilung in Gewerbe- (GE) / 
   Industrieflächen (GI)

ü Mind. Grundstücksfläche 500 m²

ü   Grundflächenzahl 0,8

ü Betriebswohnung pro Gewerbe- 
    betrieb (max. 130 m²) im OG des  
    Gebäudes
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Termine Juni und Juli 2014

» 15.6.2014 Sambazug  
   ab 14:14 Uhr (RadioBerg),
   Start Ohler Wiesen

» 15.6.2014 Theater Total spielt Shakes- 
   peares „Viel Lärm um Nichts“, Ab 19 Uhr ,   
   VVK 13€, AK 15 €, Alte Drahtzieherei 

» 16.6.2014 Public Viewing: 
   Deutschland – Portugal, 18:00 Uhr, 
   auf dem Marktplatz

» 14.-16.6.2014 Sommer-Kirmes, 
   auf den Ohler Wiesen

» 21.6.2014  Public Viewing:  
   Deutschland – Ghana, 21:00 Uhr,
   auf dem Marktplatz

» 22.06.2014  Bergisches Trassen-Treffen:     
   Mit dem Fahrrad durch 8 Städte mit  
   Gewinnspiel, Bahntrassen von Leverkusen   
   bis Marienheide

» 22.06.2014  Museumsführung 
   Schwarzpulvermuseum, Villa Ohl, 11-13 Uhr,   
   Sauerlandstr. 7

» Ab 23.6.2014  Zum Ferienspass anmelden?  
   Online www.wipperfuerth.de unter dem   
   Button Ferienspaß

» 26.06.2014  Public Viewing: 
   Deutschland – USA, 18:00 Uhr,
   auf dem Marktplatz

» 28+29.06.2014  Freier Eintritt in die   
   Sauna im WLS-Bad, spendiert von der IG    
   WLS-Bad, Ostlandstraße 32

» 29.06.2014  WiP-Olympiade,
   ab 10 Uhr,  Stadion Mühlenberg

» 29.06.2014  Flimmerkiste Schwarzpul- 
   vermuseum, „Erzähl mir nichts vom Pferd“,  
   11-13 Uhr, Villa Ohl, Sauerlandstr. 7

» 04.07. und 01.08.2014  Spielenach-  
   mittag, Freier Eintritt für Jugendliche im  
   WLS-Bad (spendiert vom AK Fundgrube),  
   Ostlandstraße 32

» 05.07.2014  Bürgerservice geöffnet,  
   10-12 Uhr, Rathaus, EG Seiteneingang

» 07.07-19.08.2014  Sommer-SAUNA-Aktion:  
   In den Sommerferien Sauna zum halben    
   Preis, WLS-Bad, Ostlandstraße 32

» 12.07.2014  Galavorstellung des  
   Jugendprojektes „Zirkuscamp“ 15 Uhr,  
   Eintritt 7€  Erw., 5 € Kinder, Mehrzweckplatz  
   auf den Ohler Wiesen

» 14.07.2014  Seniorennachmittag 
   „Zeit für Fragen rund um   
   das Älterwerden und   
   Ältersein“ – Unsicherhei 
   ten, Erfahrungen, Fakten,   
   Gespräch mit Alexandra  
   Abel, Pfarrheim St. Nikolaus

Sitzungstermine

Ihre Gaststätte ist noch nicht in der WippApp vertreten? Sie haben Interesse? 02267 64 276                         Jetzt NEU im Rathaus: 3-Funktionen-Kugelschreiber (Touchpen & Taschenlampe) für nur 3 Euro.

»  24.06.2014, 17.00 Uhr
	 Stadtrat (erste Sitzung der neuen Wahlperiode),
	 Ratssaal im Alten Seminar

»  03.07.2014, 17.00 Uhr, Bauausschuss, 
	 Sitzungssaal Rathaus

Einzelheiten zu den Sitzungen, z.B. Tagesordnung, 
Vorlagen zu den öffentlichen Beratungsthemen, 
Sitzungsniederschriften zu früheren Sitzungen, 
finden Sie wie immer im Internet unter: 

  www.wipperfuerth.de

Die WippApp ist nach der neuesten Überar-
beitung nicht mehr nur für Apple-Geräte, 

sondern auch für alle anderen Smartphones 
erhältlich. Diese App ist mittlerweile ein eta-
bliertes Instrument, um sich über Aktuelles, 
Veranstaltungen oder gastronomische Ange-
bote in unserer Stadt zu informieren. Nicht 
nur im Oberbergischen Kreis, nein auch in 
NRW war Wipperfürth die erste Kommune, 
die mit einem eigenen App dieser Art an den 
Start gegangen ist. 

In Zusammenarbeit mit dem Softwareexper-
ten IT- Bosbach, der die App für die Stadt 
entwickelt hat, wurde diese Erweiterung nun 
realisiert. Zuverlässig informiert die App über 
Veranstaltungen aus den Bereichen Kunst und 
Kultur, Kirche, Konzerte, Sport, Ausstellungen, 
Feste und Partys und vieles mehr. Die Hotel- 
und Gastronomiebetriebe informieren über 
Öffnungszeiten, Speiseangebote und beson-
dere Anlässe. Die WippApp ist kostenfrei in 
den jeweiligen App-Stores erhältlich.

Informationen nun für Android-  
und Apple- Geräte verfügbar

WippApp für alle

Audiostation am 
Heimatweg

Wipperfürth ist um 
eine Attraktion reicher. 
An der Infotafel D des 
Heimatweges wurde 
eine Audiostation 
installiert. Durch eine 
Kurbel aktiviert, wer-
den dort drei Stro-
phen unseres Hei-
matliedes von jeweils 
unterschiedlichen 
Interpreten besungen.  

Literaturtipps der Stadtbücherei

Wann wird es wieder einmal Sommer? Mit diesem Buch sind Sie ideal vorbereitet und können Ihre Partygäste mit den richtigen Kleinigkeiten verwöhnen: Ca-napés, Tortillas, Toasts, Bagels, Partyspieße, Grillspezialitäten (Plancha-Grill) sowie passende Beilagen und Saucen. Das Buch für die Sommerparty überzeugt mit verständlichen Rezeptbe-schreibungen und coolen Fotos zum unbedingten Nachahmen und Ausprobieren. Alternativen zum vorliegenden Buch liefern auch die Living-at-home Spezial-hefte (im Südwest-Verlag).

Éditions marie claire: 
Barbecue, Grillen, Plancha & Co Rezepte für gelungene Sommerfeste

Verlag: Tandem 2014,
Seiten: 158

Hercules Tsibis - preisgekröntes 

Cocktail-Ass - präsentiert eine 

trendige, 72 Cocktails umfassen-

de Sammlung für den perfekten 

Cocktail-Abend. Mit QR-Codes 

zu allen Drinks (Videopräsentati-

on). Wem diese Ideen noch nicht 

reichen, der findet weitere tolle 

Anregungen in der „WunderBar“ 

von Dr. Oetker und in „Welt der 

Cocktails“  (Compact-Verlag).
Verlag: Südwest-

Verlag 2013 

Seiten: 128

Hercules Tsibis:
Hercules‘ Cocktailbar,
Zuschauen und mitmixen -  
die besten Drinks der Welt

„Heute mal Grillen“ ist ein wür-

devoller Konkurrenztitel zu „Dr. 

Oetker Party-Grillen“ und liefert 

verzaubernde Rezeptbeispiele 

für die ultimative Grill-Party mit 

Gästen. Neben Fisch und Mee-

resfrüchten sowie Fleisch und 

Burger kommen vegetarische 

Rezepte nicht zu kurz und auch 

für die Schleckermäulchen 

gibt’s noch süße Vorschläge. 

Unbedingt ausprobieren.

Verlag: Ceres 2014
Seiten: 127

Dr. Oetker:
Heute mal Grillen

Besuchen Sie auch WippMobil!
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